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Ich bin jetzt gesund,
frtttlrtn hni ta rtfthntt."--7 o "7"'sagte ein Zimmermann.

Ich kanu kS usS beste empfehle
- nni thue es", sagte er.

XttW dos unioe esuyl frtKutc er
sich, an Sie Arbeit zu gehen.

rf " 1

Rahm die Meister , Medizin, weil sie

dvn Viele gelobt wurde.
' "

Ich sag Ihnen? ein Mann der
nicht gut schlafen kann, mag ebenso
ant krank im Bett liegen", sagte John
Baxter, ein Zmimermann von 32
Columbia Straße, Newport, Kl)., als

- er vor einigen Tagen Dom'S Apotheke
,n hieikger Stadt besuchte.

Mern Schlaf Kar schlecht", fuhr
Herr Baxter fort, .und ich hatte jene
miide WtfiW wenn ich des Morgen!
ausstand.- - da mir die Lust zur ', Ar
beit benahm.

.Ich sehte mich 'zu : einem ' guten
reaksait nieder, sah dasselbe an und

wandte mich dann ab. '
Ich hatte gar

keinen Appetit und der Anblick von
Speisen war mir zuwider.

rJch wußte , daß meine Verdauung
schlecht war. mein Magen war scmer
und ich hatte jenes Bollgesühl. das
mich meistens kränk machte. Ich WoU

te nicht zugestehen,' daß ich krank sei,
ich war es aber doch. ?s hatte lange
Zeit an mir gearbeitet und ich be
schlok. gesund zu werden. ,,

Ich dachte eine lange Zeit darüber
nach und dann beschloß ich. Tanlac
M nehmen, weil so viele meiner Be
kannten es empfekleir. Ich bm jetzt
wilder gesund. Die Tanlae Behand
lung hat.eS fertig gebracht. Ich schka
fe gut. mein Appetit ist gut und ich
wache deS MorgrnS auf so frisch wie
ein ffisch im Wasser wir ein Mann
fühlen sollte, wenn er aufsteht. Ich
kann Tanlac aufs Best .

empfehlen
und thue es auch.
- Tanlac, das StärkuttgSmittel, hI
cheö solch willkommene Heilung Herrn
Baxter brachte, wird taclltch urni : T
Cooper oder seinen Assistenten erklärt
in dem 'Seckste und- - Walnut trage
Laden der Dow Drug Company, anch
wird eingeführt - in der Gtlmorr'
fchen Apotheke in Covington.

. - .. ffiurfs..

Lokal . Bericht.
Deutscher Landweyr-Sttt- t.

Tem 'verstorbene Schahmeister Aug.
Borzer wird heute vollzählig die

letzte Ehre erwiese werden.
. " -

Der Deutsche Landwehrverein wird
stn.m fiprfttrfnn hmslU...t.VHVII WlVUDiltbtJllfc
Herrn August Borzer heute Bormittag
vollzählig die letzte Ehre erweisen und
die Kameraden werden um Viertel vor
acht Uhr in RöckerS Halle an der 12.
und Vine Straße antreten, um von
dort nach dem Trauerhause an der
Court und Elm Straße zu
ren und die Leiche dann nach der St.
Ludwig? Kirche geleiten.zu -

7 If- - ftr l . . . .jKz nvrvnungen ivuiorn in oer
gestern in RöckerS Halle unter - dem
Vorsitz de Präsidenten Ernst Weber
und der Protokollführung des Sekre-tär- S

Adam Sendelbach siattaebabten
Versammlung getroffen, nachdem daö
Andenken deS Entschlafenen durch Er,
heben von den Sitzen geehrt worden
war und Präsident Weber dem der
eivigten Kameraden und Freunde
einen tiefempfundenen Nachruf gewid
met hatte. - -

DaS aus den Beamten und Er,
Präsidenten bestehende Kommittee.
das beauftragt worden war Mittel
und Wege zur Hebung und Förde
rung des Berein zu finden, unter
oreiieke verichtedene Vorschlage, von
denen zwei sofort gutgeheißen wurden,
während der dritte, da es sich um eine
KoNitutionkveranderunq handelt vor
läufig zum Antrag erhoben wurde und
vom ffinanzsekretär W. Wagner in d
nächsten Versammlung in der vor
schriftömLßigen Form niit den nöt&i- -

gen Unterschriften versehen nterbrei
tet werde wird, um dann in drei auf
einander ' folgenden Versammlungen
vorgelegt und in der letzten dieser drei
Versammlungen erörtert und erledigt
zu werden.

Dieser Vorschlag betraf die Auf.
nähme von ' ehemaligen Angehörigen
der österreichisch ungarischen Armee.
DaS Kommittee empfahl im Einklang
mit der Entscheidung deS Nordameri
kanrschen Kriegerbunds, daß ehemalige
Angehörige der österreichisch . ungar,.
schen Armee, die ehrenvoll aus dem
Heerverband entlassen worden und
der deutschen Sprache in Wort und
Schrift mächtig sind, in Zukunft 'als
Mitglieder in den Deutschen Land
wehrperein aufgenommen werden kön

'nen. -

Die sofort durch Sutheißung eile.,
tilgten Empfehlungen waren erstens,
daß in Zukunft jedes Mitglied gehal
ten sein soll für die Kriegerzeitung
auS eigener Tasche zu bezahlen und
daß tn Zukunft der bisher nach Beer
digungen iiblich gewesene Imbiß und
Trunf tn Wegsall kommen soll. Bei
der Guthcißung der letzten!! mpfehlung
wurde jedoch bestimmt, daft dieser Be
schlug aus die heutig veerdigung bd

Schatzmeisters August. Borzer keine
Anwendung finden, sondern daß heute
in der biZher üblich gewesenen , Weif,
verfahren werden soll. Das Abonne
ment auf die Kriegerzeitung hat dem

erein soweit.- - wie Finanzsekretar
Wagner berichtete, nicht weniger als
82500 gekostet.

Krokinarschall Christ. Schctt der
groszm Demonstration zu Önnsleu
der persönlichcil Freiheit am kom
rnimfcm Freitag theilte dem ' Land
mrhrcreitt, der bekanntlich die 56
lorte deö Kroßniarschalls bildet, mit,
das? der Verein "ain Freitag Abend
ntit Musik von seinem Haiiptuartier,
der ishiugton Platforin, abgeliolt
werden wurde. Er ersuchte die er
ren. sich zum Aluiarsch präzise um
sieben Uhr bereit m halten und
.vurde daranihin beschlossen, das; sich

die Kameraden ain 'Freitag ' Abend
piiii5tlich um halb sieben Uhr im
Hauptquartier ciiiskellen sollen.

Tie Herren Martin Tchiicider 11110
. , 3 . ' r I J.L a. ' V . C

UiiUS . SIIIIVN IIITIUI'IIMI, Ul'li
Nil ., den geplanten Ball die gro
.Halle . int Teutscl'N, Klub für den

Abend. deS 2'J. Januar belegt hatten
und einen Kaiierball planten, da be
kanntlich am 27. Januar der tte
burtötag deS deutschen Kaisers lit
Den. Serren wurde in der Angelegen
tint voll, freie Hand gelassen. -

Herr Hemvel berichtete in seiner
Cigcnschast als Dclegat zum Teutlch
Alnerikanischen Stadwerband ,n er
ichopiendor Weise über bc vereits an
dieser Stelle veroksemlichtcn Em
pfehlungen ies KanwagnekommitteeZ
bezüalich der bevorilel.'ciiden Walil.

Eine Einladung deS Tcutsclicn Wi
litär Unterstüdlmgs Vereins zu dessen

Ball am 20. ?iovcmber im Teutsäzen
jfluli' wurde anaeiiommcn und voll
zabkiae Betheiligung zligesagt.

Vizepräsident Otto Krueger theilte
denl Verein mit, dcrg er die Vertre
t'.,na'deZ Herrn Otto Trödler, der
deni lick verhindert it, am .ffranken
imnmittco ubcrncmuiieil nave und
dafi sich daS Krankenkommittee daher
aus rhm und Herrn H. Uvieniann zu
saminenaesevt. An vier kranke mxu
nlieder wurde das übliche iirankcn
geid im Grscmnnttrage von $27 an
newttsen. '

on Herrn Louis mwer war ein
Tauksclireiben für die ikim anlaklich
des kürzlich erfolgten Ablebens seiner

attn btiviesei Tlinlnahme einge
laufen, - Die - Einnabmcn der Vor
saninilung . beUeien sich auf $15.2."
,md die.Aiisgaben betrugen ?2J.

m)m thi mmmk !

ine andere ZUternative gibt es am

Freitag Abend nicht.

Die deutschen Grand Army Leute

macheu mit.

jDit trei innige unoaeouna . am
Abend deS 29. Oktober besteht aus
zwei Theilen, denn außer der Parade
gibt eS eine Massenversammlung in
der Musikhalle und Redner, die im
ganzen Lande Ruf und Ansehen ge- -

meßen, werden an zenem Abend An
prachen . halten. Diese Massenver
ammlung bietet Mitgliedern von Lo

gen. deren otzungen einer Tyeilnah- -

me an der Parade im Wege stehen, die
beste Gelegenheit, sich ebenfalls an der
Demonstration zu betherngen. Dasselbe
gilt von den älteren Herren vom
Deutschen Pionierverein. welchen daS
Marschiren doch zu beschwerlich fallen
wurde, und all den anderen Tausenden
und Abertausenden von freisinnigen
Mannern, die keinem Verein oder kei-n- er

Organisation angehören. AlleS,
waZ liberal und freisinnig ist, muß an
jenem ' Abend mobil gemacht werden,
denn nur die Massen machen Eindruck,
Herr Otto Renner steht an der Spitze
deS ommittees. welches die Arran
gementS für die Massenversammlung
in der Musikhalle trifft. Wie das Pa
rade Kommittee läßt auch dieses
nichts unversucht, um einen ganzen Er
folg herbeizuführen. Einer der Redner
wird der Kongreßabgeordnete , Meeker
von Missouri 'ein.

.

Herr Carl Kühl erläßt einen Auf
ruf an alle Veteranen, die ihre person-lich- e

Freiheit nicht verkümmert sehen
wollen, sich dem Heeler Posten anzu
schließen und mit diesem in der Parade
zu marschiren. Vs lvlid gewünscht,

daß die Veteranen in Uniform aus- -

rücken und sie versammeln sich am
Freitag Abend 7 Uhr in der Central
Turnhalle.

.

. Die letzte Versammlung der Parade
marschälle und der Assistenten findet
am Mittwoch Nachmittag in der Cen-tr- al

Turnhalle statt. Da S noch
mancherlei zu besprechen und zu ordnen
gibt, wünscht Sroßmarschall Christian
Schott eine vollzählige Betheilizung.
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Deutschland, Oesterreich'
llngarn und der Schweiz.
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Eine junge Dame, um die

Cincinnatier Handelskammer
in je einer der folgenden Städte
zu repräsentiren:

'In Ohio
I

Bataoia, Ripley, Eaton, Xenia,
, New Richmond, Miamisburg,

Greenfield, Hillsboro, Lebanvll,
Middletown, Wilmington. ,

In Kentucky
Maysville, Paris, Georgetown,
Winchester, Richmond, Mt. Sterl-in- g,

Vanceburg, Danville, Lan
caster, Cynthiana.

In Indiana
' Aurora, Madison, Greensburg,

Liberty, North Bernon.

Und allen anderen Städten innerhalb
100 Meilen von Cincinnati. '

Nichts 21 Ittkillfk. Mt Ikjlhllllii. '
kllllskhllllgkl, Ittlttgt. fr

Wenden Sie sich brieflich an ; ;

The Cincinnati Chamber ,

of Commers, Zimmer 309. :

DkeS unfc Das.
Von den 800 Maschinenbauern

der R. K. Le Blond Machine Tool
?o. stnd gestern Morgen etwa 150 in
den Ausstand getreten. Der Firma
waren am Samstag die Forderungen
der Leute unterbreitet worden und sie

sollte sich bis gestern Bormittag
Uhr entscheiden. Die Forderungen
der Leute wurden abgelehnt und der
Streik war die Folge. Der Ausstand
der Männer hat jedoch die Fabrik nicht

Die Lizens Kommissare haben
sich iiber die Gewähr von Lkensen an
Jacob Pittner. 33 35 West Court
Straße, und Frank Dutlenhofer. 1313
Bin Strafze, nicht einigen können.
Die Staats Kommission ist ersucht
worden, einem dritten Mann, zu er
nennen, damit eine Entscheidung her
bei geführt werden kann. '

Den Tenkusmathematikern in
Washington zufolge hat die Stadt
Cincinnati 406.70 Einwohner. Cov
ingion hat 58,520 und , Newport
31.722. Bor fünf Jahren hatte
Covington 53,270 und Newport
30,309 Einwohner.

Theodore Mayer & Bro. haben
im Auftrag von Frau Lou Patterson
daS zweistöckige WohnhauS No. 2220
Shadewell Straße in Fairmount für
$3100 an Stephen B. Cnrel verkauft.

Meyer Falk, 26, 539 23. 8. Straß.
Inquest in Schwebe

Mattdaus Meyer. 3. 153 Mert.
dian Strasze, Leberverhartung.

John Crawford. 79, 8 Ost 12.
Stroke. Asthma.

Theodor Kuhlmann. 74. 1043 Linn
Strake. öerzleiden.

William Bogt. 69, 1062 Linn
Straße. Arterienverkalkung.

Theodor Meaner. 2. 415 Park
Strafzc. Magenkrebs.

Anna Falconer, 62, 752 Hopkin
Strafte. Blasenleiden.

August Borzer. 53. Court und Elm
Strafte. Lungenentzündung.

William Böhm. 34. 127 Findlay
Strafte. Hirnhautentzündung.

Nancy Roft. 86. Paddock Road.
Blutvergiftung. ,

Frederike Leiser. 81. 4303 Colerakn
Ave.. .

Nleie Polizeinachrichteu.
. Eegen Otto Scharfer, den

Schankkellner in der Wirthschaft von
John Ast No. 2339 Bine Strafte
wurden gestern vom Lizenlinspcktor
William Farrell zu! Haftbefehle tu

t

fr

wirkt, wegen Offenhalten der Wrth-scha- ft

am Sonntag sowie wegen ö

von Spiritussen am Sonn
tag.

Robert Shain von MaySville,
Kv.' wurde gestern Nachmittag, wäh- -

rend er in einem Trödlerladen an der
West Fünften Sirnf.e einen kleinen

Einkauf machen wollte, von drei Ne
gern, die in den Laden kamen, be

raubt. Einer der Neger entriß Shain
die 54 enthaltende Brieftasche und die
anderen bcidenBursck'n deckten ihrein
Kumpan zuerst den Rückzug, um dann
selbst ihre Flucht zu bewerkstelligen.

Mittelst ?inbruchSdiebstahls
wurden in der Nacht vom Sonntag
zum Montag aus den Räumen der
Fold Grocery und Baking Co. an der

Zweiten und Bine Straße Material-Waare- n

im Werth von etwa $50 ge-

stohlen.
' Duke Lefebre von No. 621

Broadway meldete geilern der Polizei,
daß ihm aus seiner Wohnung seine
Taschenuhr im Werth von $30 gestoh.
len wurde. v

. Ein augenscheinlich sehr dursti
ger Gauner lieft gestcrn am hellen Ta
ge eine Kiste mit zwölf Flascken WhiS-ke- y

als hochwillkommene Beut mit
gehen, die bor dem i?kschäftslokal von

F. Helferich & Sons No. 925 Main
Strafte gestanden hatte.

Anstreicher, die an dem Hause
No. 3750 Carthaqe Avenue, das von

I. Lahin bewohnt wird, beschäftigt
waren, verursamten gestern Bormit- -

tag beim Abbrennen der Farbe ein
kleines Feuer, das jedoch sofort

werden konnte, sodaft der Scba
den sich auf etwa $25 belaufen dürfte.

Durch einen überheizten ' Ofen
wurde gestern Mittz in dem ft

von Lottie Jaffy No.
1136 Chapel Strafte ein Feuer verur-fach- t,

da? jedoch glücklicherweise im
Keim erstickt werden konnte.

IameS Kemper von Morris- -

town. Ind. wurde, wie er der Belize,
berichtete, auf dem C. H. u. D. Bahn-ho- s.

als er' aus einem Zug auSstieg
von drei Tascbendieben. die sich in
auffälliger Weise an ihn herandräng,
ten, um seine Brieftasche mit $40 de- -

stöhlen,.. ,

um
Latonla Nennen.

Die gestrigen Rennen hatten folgen
deS Ergebniß:

Erste Rennen 6 Fur- -

longS: Anna Lou, 106 (Andreß),
Trout Fly, 109 lRobinson).

zweiter; Water Warbler. 109 (Mar-tin- ),

dritter. Zeit 1:13 1-- 5.

Die $2 MutuelS bezahlten: Anna
fern Straight $89.90, Placi $1710,

J'TVTyTg. . ' v.. rt

MSMH,M
Auswärtige Käufer.

Tag
ist das Wort, welches diese, Bewegung am besten kennzeichnet

ein Plan, welcher sich für jede Person in dem Geschäfts-Nadiu- s

von Cincinnati am vortheilhaftesten bewährt hat. Hunderte von Leuten
aus den benachbarten 'Städten haben sich jeden Mittwoch für das Ein-kaufe- n

und der Besichtigung der Merkwürdigkeiten "in der Queen City
vorbehalten. Durch Ihre kürzlicheu sind sie sich, wie nie
vorher, der vielen Gelegenheiten für Ersparnisse bewußt geworden, welche
ihnen die Cincinnatier Kaufleute, vom kleinsten bis zum größten, bieten

alle sind eifrig bestrebt, sparen zu helfen.

Ungewöhnliche Darbietnngen
werden von Kaufleuten auf jeder Seite dieser Ausgabe des Cincinnatier Volksblatt dem Publi-ku- m

offerirt. Jede Hausfrau ist an diesen herlichen Offerten interessirt. Ein unermeßlicher Auf
wand von Zeit, Nachdenken und '

Geld wurde gespendet für dieses
große Fest von

Geld-Tpargelegenheit-
en

Jede Frau und auch jeder Mann
sollte die Anzeigen mit Sorgfalt le-s- en

sie sind der Beachtung werth
und es wird sich Ihnen schön

bezahlen mit dem Gelde, welches
Sie bei Ihren Einkaufen ersparen.

FragenTic die junge Frau
auf dem Bahnhof"

Sie kann Ihnen bezüglich dieser
großen Stadt Alles mittheilen.

Sie ist dort, um Ihre Fragen zu

beantworten und Ihnen Anweisun-ge- n

zu geben.

$fr&3occ: z$xxx3tö

SterblichkeitSbericht.

Luströhrenentzündung.

Erfolg

Erfahrungen

Show $23.40; Trout Fly Place $4.60,
Show $3.70; Water Warbler Show
$5.70.

ZweitesRennen 1 Meile:
Anna Kriiter, 101 (Stearns), gewon-

nen; Casaba. 104 (Morys). zweiter;
Katharine 1?., 109 (McCabe). dritter.
Zeit 1:40 3-- 5.

Die $2 Miituels bezahlten: Anna
Kruter Straigbt $6.70, '

Place $4.30,
Show Z3.40; Casaba Place $7.40,
Show $5.70; Katherine G. Show
$8.70.

Dritte? Nennen 6 Fur-long- s:

Blue Cap, 107 (Mott). gemon-ne- n;

Cardome, 107 (Kederis), zwei-

ter; Louise Stone, 105 (Robinson),
dritter. Zeit 1:13 4--

Die $2 Mutuels bezablten: Blue
Cap Straight $11.90. Place $4.80,
Show $3.80: Cardome Place $7.10.
Show $5.00; Louise Stone Show
$6.80.

BierteS Rennen Queen
Citn Handicap; 1 Meile: Rifle Shoo-te- r,

95 (Stearns), gewonnen; Checks.
18 (Martins zweiter; Cosmic. 115
(Molt), dritter. Zeit 1:40 1-- 5.

Die $2 Mutuels bezahlten: Rifle
Shooter Straight $25.60. Place
$14.40. Shom $4.70; Checks Place
$6.30, Show $3.70; Cosmic Show
$3.00.

Fünftes Rennen 1 Meile
und 70 Fards: Watcrllossom, 116
(Martin), gewonnen; Hank Ö'Taq.
5 (Lapaille). zweiter; One Step., 96

(M. Garner,, dritter. Zeit 142 3--

Did $2 Mutuels bezahlten: Water-blosso-

Straight $4.30, Place $3.20,
Show $2.90; Hank O'Day Place
$17.00, Show $7.70; One Step
Sh?w $6.50.

'SkchstesRenntN 6 Fur- -

longs: Marien Goosby. 103(M. G ir- -

ner). gewonnen; Converse. (Robinson),
zweiter; Roscoe Goo,e, 10 (Gentry).
dritter. Zeit 1:12 2--

t
Die $2 Mutuels bezzli.ten: Marion

Goosby Straight $15.30, Place $5.60.
Show $3.80: Converse Place $3.10,
Show $2.50; Roscce Goose Show
$3.70. '

Siebentes Rennen 1
Meile: M'ft Kruter. 107 (Mo't).

gewonnen; oivy. 11 vmcnaw,
zweiter; Zoe F'nn, ' 107 (oblon).
dritter. Zeit 1:46 45.

Die $2 Mutuels bezahlten: Miß
KruterTtraiciht $60.10. Place $27.40.
Show $10.90; Goldy Place $17.10.
Show $8.40; Joe Finn Show $2.20.

Für heute sind folgende Pferde
angeneldet:

Erstes Rennen Selling: M-
rige Maidens: 6 Furlongs: Queen of

the Mist 95. James Oakley 100. Mar-gar- et

Ellen 100. Circulate 100. Jnci-tatio- n

100, Running Queen 104,,

dkOviQf TqwnSjioppers

Busy Joe 105. Sayonarra 106, Dick

Weft 106, Cossack 107. Sauterelle
107. Mike Mullen 108.

Zweites Rennen Selling;
und ältere; 6 Furlongs: Carrie

Orme 97, Tale Bearer 97, Zin Del
37, Charmeirse 107, Connaught 107,
Unle Hart 107. Mater 107. Road-mast- er

107. Miß Declare 107. The
Spirit 107, Huntreß 107, Hocnir
109.

. Drittes Rennen Börse; 2 . jäh-rig- e;

5i Furlonas: Billy Culnertson
109. Sands of Pleasure 109, Lachis
109, Industry 109, Muriels Pet 109.
Paulson 109. Coimteft Wilmot 109,
Aler. Geh 112. Big Fellow 112, I.
C. Welc5. 112. Sansyming 112.
Jerry 112.

Biertcs Rennen Handicap;
und ältere; 6 Furlongs: Uncle

Jimmie 98, Commonada 100. Brinq- -

burst 115. Othello 102. Luke 122. Ed.
Crump 123.

Fünftes Rennen Alle Al-te- r;

und ältere; 1 Meile:
Amazon 105, MAdoo 105. Christie
105. Money Maker 10. Grumpy
110. Zali 114. Silver Bill 114. Harry
L 117.

Sechstes Rennen Selling;
riqe und ältere; 1 6 Meile: Ma-nio- c

93. Justice Goebel 97. Olga
Swr 99. Transport 101. Alston 101.
Goldy 101. Aprifa 101. Allan Gold
101, Hermuda 102, St. Charlcote
104. Guide Post 1,04, Jenny Geddes
107.

Siebentes Rennen Telling; 3- -

iäbriqe und ältere: 1 6 Meile:
Sknnkk 93. sloe Stein 97. Change
99. Reno 90. La Mode 99. First Star
101. ftly Home 101, Surpassing 101,
Acis 102. Hard Ball 102, Mockery

4, Beau Pert 104, Lackrose 104.

Rheinpfälzer ttntcrst. Bereiu.

Der Rheinpfälzer Unterstützungs- -

Verein versammelte sich am Sonntag
Nachmittag in Gus Boeh's Halle unter
Bersih des Prasideruen Herrn Jacob
Grämlich und der Protokollsiihruna
des Herrn Peter Baussancurt. $Z6
Krankengeld an fünf kranke Mitglic- -

der wurde zur Zahlung angewiesen.
Dem Mitglied Herrn Jacob Nuftloch
wurde anläßlich des Hinscheidens sei-n-

Gattin das herzlichste Beileid des
Vereins ausgesprochen. Herr Nick

Karg erstattete Berickt über die jüngste
Sitzung des Stadtverftands. Ter
Berein wird es sich besonders angele-ge- n

sein lassen, das Prohibitions- -

Amendment zu Falle zu bringen. Die
Mitglieder nehmen in voller Zahl an
der Parade am Freitag Abend theil
und versammeln sich im Hauptquar-tier- .

Für die Aerzte Erpedition
wurden $10 bewilligt.

Hamilton.
Unser Agent i Hamilton ist

Herr Eduard Brück, 449 Süd Fünfte
Straße. Bell Tel. 476 3t, Home
Vlione 1631.

Der Hilfs Sheriff George
Slonecker entdeckte vorgestern Abend
drei Knaben, welche aus der Cincin-nati- er

Zufluchtshaus - Farm nahe
Glendale entsprungen waren, und an
der Milldille Landstraße hier den Weg
nach Cincinnati suchten. Die Knaben
wurden nach dem Heim der Helping
Hand gebracht und gestern Morgen ei.
nem Beamten der Farm ausgeliefert.

John Bäuerlein. welcher jüngst
nach dem Jrrenasyl in Dayton

wurde, nachdem er auf seiner
Farm die Familie mit einer Heugabel
in Angst gesekt batte. entsprang am
Samstag aus der Anstalt und wurde
vorgestern Abend in der Nähe von
Seven Mile eingefangen und im Ge
fängnift inbaftirt.

gn-"- r Murphy bewilligte dem

John Horn die Scheidung von Ada
Horn und dcr Mary Schuster die von
Leonard Schuster. Richter Harlan
bewilligte Dorothy Bruninq die Schei-dun- g

von Andrew Bruninq in der
Scheidungsklage des Mannes. Irene
Te Lacey wurde von Boyd De Laceo
geschieden '

Katherine Statielman, Gattin
von Richard Statielman. von 55',
Roft Avenue, stört) im Alter von 62
Jahren Sie war in Cincinnati ge- -

boren und wohnte seit 24 Jahren tn
Hamilton Sie hinterläßt den Gatten
und zweiKinder

Alice Wollny von Middletown
hat Otto Wollny wegen Vernachlässi-gun- q

und Berlassens auf Scheidung'
verklagt. Sie verlangt Alimente, so-w- ie

das Recht, ihren Mädchennomen
Anna Dean wr-'d- führen zu dürfen.

Das Testament des verstorbenen
George Schwab, welches im Nachlaß-geeic- ht

eingereicht wurde, vermacht der
Tochter Lena Schwab $600 und

daß der Rest des Bermöger.s
der Gattin. Mary Schwab, zufallen
soll. Nach dem Tode der Gattin fällt
der Nachlaß, den vier Kindern in
gleichen Theilen zu.

Heirathsschttne. Ruffell
Gueft. 23. Preble County. O.. und
Maude E James. 18, Hoods Station.

Charles Edgar Loop. 24. und
Elizabeth Cecilia gibing. 25. beide

von Middletown.

F ritz ch ens Zweifel.
Papa, ist die Schweiz wirklich neu

tral, oder rühren die Löcher imSchwei
zerkäs doch etwa von feindlichen Gta
wehrkugeln her?- -


